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An dem Seminar nehmen jeweils
zwölf Studierende der Katholi-
schen Theologie und der Wirt-
schaftswissenschaften teil. Ein
weiteres erforderliches Haupt-
bzw. Unterseminar wird ebenfalls
jährlich angeboten.  
Zur Vertiefung und Abrundung
empfiehlt sich der Besuch weite-
rer Veranstaltungen aus dem Be-
reich der Sozialethik. 
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Ein Angebot für Studierende
der Betriebswirtschaftslehre

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Institut für Christliche Sozialwissenschaften  
Direktor: Prof. DDr. Karl Gabriel 
Hüfferstr. 27, 48149 Münster 
Telefon: 0251/83-32640 
Telefax: 0251/83-30041 
e-mail: ics@uni-muenster.de 

ist ein Antrag auf Zulas-
m Studium des Zusatzfa-
irtschaftsethik beim Prü-
sschuss der Wirtschafts-
chaftlichen Fakultät ein-
n. Der/die Studierende 
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en finden studienbeglei-
u den Vorlesungen als 
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Studienverlaufsplan 
 
Vorlesungen und Seminare des Instituts
triebswirtschaftslehre 

ch “Wirtschaftsethik“ kann
lb des Wahlpflichtkatalogs

atzfach gemäß § 28 der Prü-
dnungen für Betriebswirt-
ehre und Volkswirtschafts-
om 9. 3. 1999 studiert wer-

ebnis der Prüfung wird auf
des Kandidaten/der Kandida-
das Diplomzeugnis aufge-

n, ohne jedoch auf die Ge-
te angerechnet zu werden.  

erb dieser Zusatzqualifikati-
et sich besonders für Wirt-

jeweils im Abstand von vier Semes-
tern erneut angeboten. 'Abstracts'
zu den Vorlesungseinheiten sind im
Internet unter www.uni-
muenster.de/ChristSozialwiss abruf-
bar. 
Das Hauptseminar zur Wirtschafts-
ethik findet als interdisziplinäres
Seminar zusammen mit einem Leh-
renden der Wirtschaftswissenschaft-
lichen Fakultät im einjährigen
Rhythmus als Blockseminar statt.
Zur Zeit wird das Seminar durchge-
führt in Zusammenarbeit mit Priv.-
Doz. Dr. Detlef Aufderheide (Institut
für Anlagen und Systemtechnolo-
gien).  
 

für Christliche Sozialwissenschaften der
Katholisch-Theologischen Fakultät (Prof.
DDr. Karl Gabriel): 
 
• Sozialethik I: Grundlagen der christli-

chen Sozialethik. Historische Entwick-
lung, Prinzipien und Probleme (Vorle-
sung) 

 
• Sozialethik II: Sozialethische Theorien

im Umbruch zum 21. Jahrhundert.
Christliche Sozialethik im Diskurs so-
zialethischer Ansätze (Vorlesung) 

 
• Sozialethik III: Wirtschaft, Arbeit, So-

zialpolitik. Brennpunkte der Wirt-
schaftsethik (Vorlesung) 

 

• Hauptseminar zur Wirtschafts-
ethik (Hauptseminar) 

ne lange Tradition der 
Zusammenarbeit 

men einer auf eine lange
n zurückgehenden Koopera-
wischen dem Institut für
he Sozialwissenschaften und
ultät für Wirtschaftswissen-
können Studierende der

und Betriebswirtschaftslehre
usatzfach "Wirtschaftsethik"
n. 

schaftswissenschaftler/innen an, die eine
Beschäftigung bei einem kirchlichen Ar-
beitgeber (z.B. in der Verwaltungsleitung
kirchlicher Krankenhäuser, in Bildungs-
einrichtungen usw.) oder eine Tätigkeit
mit einem besonderen ethischen Bezug
anstreben. Darüberhinaus ist es für je-
de/n Studierende/n von Vorteil, zusätzli-
che Kenntnisse auf weiteren Themenge-
bieten zu erlangen. 

 
• Ausgewählte Probleme der Wirt-

schafts- und Arbeitsethik und der
Ethik des Sozialstaats (Haupt-
oder Unterseminar)  

 

 
 

Vorlesungsturnus 
 
Die Vorlesungsturnus beginnt mit
der Sozialethik I im SS 2005 (Sozi-

 
 

 
 


